
 

 MITTRAGEN WEIL`S GUT TUT.
H O S P I Z -  U N D  PA L L I AT I V Z E N T R U M  H O R I Z O N T  –  S P E N D E N ,  S T I F T E N ,  Z E I T  S P E N D E N  –  H E L F E N :  D A N K E .

GEMEINSAM FÜR DIE GUTE SACHE.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
Dank der Unterstützung von Oberbürgermeister Bernd Häusler und 
dem Singener Gemeinderat wurde die Bebauung des Wetzstein-Are-
als sowie das Grundstück des »Grünen Hauses« inmitten der Singener 
Innenstadt möglich. Das über Erbpacht zur Verfügung gestellte Grund-
stück ist so zur Heimat und zum Dreh- und Angelpunkt vom Hospiz- 
und Palliativzentrum Horizont geworden.

Auf dem Gelände in der Hegaustraße 29-31 werden das stationäre 
Hospiz, der Kultur- und Veranstaltungsbereich mit angeschlossenem 
Café und der Trauerort ihren Platz finden. Die spezialisierte ambulan-
te Palliativversorgung Palliativ daheim und der Hospizverein Singen und 
Hegau e.V. haben bereits im Januar 2018 die Räumlichkeiten der Villa 
Wetzstein bezogen. »Ich freue mich für die Stadt Singen, dass wir das 
bundesweit einzigartige Kompetenzzentrum für die Themen Sterben, 
Tod und Trauer beheimaten. Wir haben das Glück, dass die Fachleute 
dazu ganz nah beieinander auf demselben Gelände arbeiten können – 
diese Bündelung ist wirklich einzigartig«, erklärt Häusler.

Der Bau des stationären Hospizes und die Sanierung der Villa Wetz-
stein konnten maßgeblich über die Städtebauförderung und Zuschüsse 
von der Stadt Singen und dem Landkreis Konstanz unterstützt werden. 
Die zentrale Lage in der Stadt macht Horizont gut erreichbar für Hos-
pizgäste, Angehörige und Mitarbeitende und bietet die Möglichkeit, bis 
zuletzt mitten im Leben zu sein. 

HELFEN AUCH SIE MIT.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
»Hier in der Innenstadt schlägt das Herz von Horizont. Die Menschen 
hoffen, dass Horizont jetzt sehr bald die ersten Hospizgäste aufnehmen 
kann«, ergänzt Häusler. Mit Fertigstellung des stationären Hospizes im 
Sommer 2019 kann Horizont nun endlich den vollständigen Betrieb auf-
nehmen. Die ersten Hospizgäste werden ab September das Hospiz be-
ziehen können. Der Trauerort und das Café werden im Herbst eröffnet.

Da die Kranken- und Pflegekassen die Finanzierung von stationären Hos-
pizen jedoch nur zu 95 % übernehmen, sind wir laufend auf Unterstützung 
und Initiativen aus der Bevölkerung und Unternehmerschaft angewiesen. 

Möchten auch Sie uns unterstützen? 
Es gibt viele Möglichkeiten, sich bei uns zu engagieren.

Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit, Ihre Mithilfe und Ihre Spenden.
Vielen Dank!

 Ihre Lisa Bammel – Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit
kommunikation@horizont-hospizzentrum.de

HORIZONT – ÖKUMENISCHES HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM
IM LANDKREIS KONSTANZ GEMEINNÜTZIGE GMBH
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UNSER SPENDENKONTO BEI DER SPARKASSE HEGAU-BODENSEE:
IBAN: DE 04 6925 0035 1055 1526 62 BIC: SOLADES1SNG

LEBEN BIS ZULETZT.

DAS ÖKUMENISCHE HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM STELLT SICH 
UND DIE MENSCHEN HINTER DEM GROSSPROJEKT »HORIZONT« VOR 
Gemeinsam für die gute Sache: das ist unser Leitgedanke bei Horizont. 
Wir machen uns dafür stark, die Palliativversorgung im Landkreis Kons-
tanz weiter auszubauen und schwerkranken und sterbenden Menschen 
eine würdevolle letzte Lebensphase zu ermöglichen. Wir setzen uns da-
für ein, die Lebensqualität der Hospizgäste in der letzten Lebensphase 
bestmöglich zu erhalten.

Der Oberbürgermeister der Stadt Singen, 
Bernd Häusler, ist Vorsitzender des Auf-
sichtsrates und Botschafter von Horizont. 
Als Vorsitzender des Aufsichtsrates wirkt 
er zusammen mit dem Aufsichtsrat als 
Kontrollorgan für die Geschäftsführung und 
steht beratend zur Seite. 
»Es ist mir wichtig, Horizont in der Öffent-
lichkeit bekannt zu machen. Wir haben mit 
dem Hospiz- und Palliativzentrum die Mög-
lichkeit, Menschen aktiv in dieser schwie-
rigen Zeit der letzten Lebensphase zu be-
gleiten und zu unterstützen. Und es macht 
mich stolz, dass das Hospizzentrum Hori-
zont mitten in unserer Stadt beheimatet 
ist«, so Häusler. 


